
Genosse Fritz Demuth, dreizehnfacher Aktivist und verdienter Aktivist, ist als APO-Sekretär im Waggon­
bau Görlitz allen Genossen und Kollegen Vorbild. Er hat großen Anteil an der Gewinnung von Kandi­
daten aus seiner Abteilung und gehört zu den besten Neuerern im Betrieb. Für seine großen Verdienste 
wurde Genosse Fritz Demuth mit dem Karl-Marx-Orden ausgezeichnet. Unser Bild zeigt ihn (Bildmitte) 
im Gespräch mit den Genossen Helmuth Eifler, Elfriede Schröter und Manfred Kasper (von links nach rechts)
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Überzeugungsarbeit, die Organisierung des Er­
fahrungsaustausches, Leistungsvergleiche, ope- | 
rative Kontrolle sowie ein straffes Rapport­
system — diese vielfältigen Maßnahmen be­
wirken neue Initiativen der Werktätigen im 
sozialistischen Wettbewerb zur Erfüllung un- f. 
serer Exportverpflichtungen.

Alle erreichen, jeden gewinnen, 
keinen zurücklassen
Große Initiative löste die in der Direktive des 
ZK zu den Parteiwahlen gestellte Aufgabe J 
„alle erreichen, jeden gewinnen und keinen zu­
rücklassen“ in den Grundorganisationen aus. 
Dem Beispiel der Parteigruppe der Genossin j 
Inge Ihlow aus dem Otto-Buchwitz-Werk Dres­
den sind inzwischen viele gefolgt. Anläßlich ! 
einer Berichterstattung der Kreisleitung Riesa 
vor dem Politbüro unserer Partei über den f 
Stand der Parteiwahlen und die Vorbereitung | 
des VIII. Parteitages konnte auf die erfolg- I 
reiche Entwicklung der Parteiarbeit im Rohr- | 
kombinat Riesa hingewiesen werden. Die Par- |

teileitung läßt sich von dem Hinweis Lenins 
leiten, daß sich eine revolutionäre Partei der 
Arbeiterklasse insbesondere auch dadurch aus­
zeichnet, daß ausnahmslos alle Parteimitglieder 
bewußt und aktiv am Kampf der Klasse, an 
der revolutionären Bewegung, teilnehmen. 
Inzwischen haben 2700 Genossen, das sind 
80 Prozent der Parteimitglieder im Rohr­
kombinat, konkrete Parteiaufträge erhalten. 
Ein wichtiges Anliegen dieser Parteiaufträge 
besteht darin, daß sich alle Genossen mit einem 
festen Kreis von Parteilosen umgeben, um mit 
ihnen die Politik der Partei zu besprechen, 
konkrete Schlußfolgerungen für das Arbeits­
kollektiv zu erörtern und gemeinsam den 
Kampf um noch größere Leistungen im sozia­
listischen Wettbewerb zu führen. Diese Partei­
aufträge haben die Aktivität der Genossen 
beim Kampf um die Erfüllung der Partei­
beschlüsse, bei der Überzeugungsarbeit unter 
ihren Kollegen, ihr Bestreben, revolutionäre 
Kämpfer, Vorbild und Vertrauensmann der 
Werktätigen zu sein, beträchtlich erhöht.
Die Leitung der Parteiorganisation im Rohr-
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